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Öffnungszeiten 
über die Sommer­

ferien 2024

Während den Sommerferien 
sind die Büros der Gemeindever­
waltung wie folgt geöffnet :

vom Montag, 8. Juli 2024
bis und mit  
Freitag, 9. August 2024

Montag–Freitag : 
8.00–11.30 Uhr

Donnerstag : 
7.00–14.00 Uhr durchgehend

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Sommer. 

Geschlossen infolge Verwaltungsausflug

Am 2. Juli 2024 bleiben die Büros der Gemeindeverwaltung infolge 
Verwaltungsausflug den ganzen Tag geschlossen:

Ab dem 3. Juli 2024 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungs­
zeiten für Sie da. 

Politische  
Gemeinde Schlatt TG 
Gemeindeverwaltung

Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat in seinen Sit­

zungen von Anfang März bis Ende 
Mai 2024 unter anderem folgende 
Themen behandelt, diverse Ent­
scheide erlassen und Stellungnah­
men zur Kenntnis genommen :

Amtsantritt Gemeinderat  
Pascal Langhart

Pascal Langhart hat sein Amt als 
Gemeinderat per 1. Juni 2024 ange­
treten und das Ressort Technische 
Werke übernommen. Der Gemein­
derat und die Verwaltung freuen 
sich auf eine konstruktive Zusam­
menarbeit und wünschen eine er­
folgreiche Amtszeit.

Revision Kommunalplanung – 
Inkraftsetzung

Nach über zweijähriger Bearbei­
tungszeit wurde die Revision der 
Kommunalplanung vom Departe­
ment für Bau und Umwelt geneh­
migt, und die beiden erhobenen 
Rekurse wurden abgelehnt. Gemäss 
Bescheinigung des Verwaltungsge­
richts sind die Entscheide allesamt in 
Rechtskraft erwachsen.

Der Gemeinderat hat die Pla­
nungsinstrumente per 4. März 2024 
in Kraft gesetzt. Details dazu finden 
Sie in der Märzausgabe sowie auf 
unserer Homepage. 

Renaturierung Badewiese Petri
Die Renaturierung bei der Bade­

wiese Petri ( Abbruch der Ufermau­
er ) ist abgeschlossen. Die Badewiese 
hat durch die Renaturierung optisch 
eine Aufwertung erhalten. Für die 
Badegäste wurden im Uferbereich 
mehrere Findlinge gesetzt, und für 
die Kinder wurde im westlichen Be­
reich ein Sandhaufen eingebaut. So­
bald es die Jahreszeit zulässt, wird 
im Übergang von der Wiese zum 
Flachufer eine Wildblumensaat ein­
gebracht. 

Der Gemeinderat dankt der 
SHPower für die Ausführung des 
gelungenen Projekts. 

Aufnahme von geflüchteten 
ukrainischen Staatsangehörigen

Die Gemeinde hat per April zwei 
geflüchtete Ukrainerinnen aufge­
nommen und dementsprechend 
zusätzlichen Wohnraum angemie­
tet. Die zwei Person sind aktuell die 
einzigen in der Gemeinde unterge­
brachten Schutzsuchenden. 

Ab Juli dürften voraussichtlich vier 
weitere Personen in Schlatt TG auf­
genommen werden, auch hierfür 
wurde zusätzlicher Wohnraum an­
gemietet. 

Das vom Kanton festgelegte Auf­
nahme-Soll der Gemeinde Schlatt 
( 14 Personen ) ist damit nach wie 
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vor nicht erfüllt. Dank der Verbund­
lösung mit den SDUR-Verbandsge­
meinden ist jedoch das Gesamt-Soll 
nur leicht unterschritten. 

Erweiterung  
AED-Geräteabdeckung

In der Gemeinde sind zurzeit zwei 
Defibrillatoren ( Gemeindehaus und 
Ziegelei ) installiert, wobei nur einer 
rund um die Uhr der Öffentlichkeit 
zugänglich ist. Ein « Defi » ( AED ) ist 
ein automatischer externer Defi­
brillator. Der AED kontrolliert den 
Herzrhythmus und gibt, falls nötig, 
einen Schock ab. Er überwacht die 
Herzdruckmassage ( CPR ) mit audio­
visueller Rückmeldung. In 50 % aller 
Reanimationen benötigen die Pati­
enten eine Schockabgabe. In 100 % 
aller Fälle kommt die CPR zur An­

wendung. Im Zeitraum von Februar 
2022 bis Februar 2023 kam es in un­
serer Gemeinde zu acht Firstrespon­
der-Einsätzen. Davon wurde nur bei 
einem Einsatz durch einen Ersthelfer 
der « Defi » vom Gemeindehaus ge­
holt. Der Gemeinderat beabsichtigt, 
die Abdeckung zu erweitern und 
wird hierfür drei weitere Geräte an 
geeigneten Standorten anbringen. 
Die Anschaffung eines Geräts er­
folgt bereits im Jahr 2024, weitere 
zwei werden im Jahr 2025 beschafft.  
Die neuen Standorte sind   : Restau­
rant Viva Engiadina ( nähe Bahnhof , 
2024), Altes Schulhaus Mett-Ober­
schlatt (2025), Dickihof (2026)

Eingeschränkte Liquidität
Aufgrund der eingeschränkten Li­

quidität musste ein Fester Vorschuss 

aufgenommen werden, um den 
Engpass zu überbrücken. 

Ein Teil des Vorschusses konnte 
bereits wieder zurückbezahlt wer­
den. 

Nachfolge für das  
Türmli-Läuten geregelt

Nach dem Rücktritt von Silvia Po­
zas konnte eine Nachfolge geregelt 
werden. Lucyna Langhart aus Mett-
Oberschlatt wird diese traditionelle 
Aufgabe künftig übernehmen. Nach 
einer kurzen Pause wird das Türmli 
also künftig wieder jeden Samstag 
zu hören sein. 

Der Gemeinderat freut sich sehr, 
dass die Tradition weitergeführt 
werden kann und dankt Lucyna 
Langhart bereits jetzt für Ihren Ein­
satz.

Blumenschmuck an Dorf-Brunnen
Einige Brunnen werden Jahr 

für Jahr mit schönen Blumen ge­
schmückt. Ich möchte an dieser Stel­
le den fleissigen Händen danken, die 
sich immer dieser schönen Arbeit 
annehmen. Nicht nur die Besorgung 
der Pflanzen und das Eintopfen ist 
eine Arbeit, auch die Pflege über 
den ganzen Sommer mit Giessen 

und Abzupfen der alten Blüten ge­
hört dazu. Darum wird diese Arbeit 
von der Gemeinde auch geschätzt 
und mit einem kleinen Beitrag un­
terstützt. Haben Sie einen Brunnen 
in ihrer Nähe, der noch keinen Blu­
menschmuck hat, und Sie würden 
diese Arbeit gerne übernehmen? 
Dann melden Sie sich auf der Ver­

waltung. Dort bekommen Sie Aus­
kunft, « ob dieser Brunnen noch zu 
haben ist».

Es würde uns sehr freuen, wenn 
weitere geschmückte Brunnen zur 
Verschönerung unseres Dorfbilds 
beitragen.

Gemeinderat
Reto Vetter

Herzlichen Dank an Silvia Pozas –  
Die Glockenläuterin vom Türmli

Silvia Pozas hat 25 Jahre jeden 
Samstagabend während zehn Mi­
nuten die Glocken im Schlatter 
Türmli geläutet und damit eine Tra­
dition aufrechterhalten, welche zu­
mindest in Mett-Oberschlatt jeweils 
gut zu hören war und für die einen 
oder anderen auch einen Moment 
zum Innehalten schaffte, oder ein­
fach als wohltuenden Klang für die 
Ohren wahrgenommen wurde. Der 
Sinn des Läutens von Glocken zum 
Einläuten des Sonntags mag in der 
heutigen Zeit nicht mehr zwingend 
sein, oder ist diese Praxis gerade 
heute sinnvoller denn je? Diese Fra­
ge kann jeder, der das Samstagsläu­
ten vom Mettschlatter Türmli hört, 

für sich selbst beantworten, auf je­
den Fall möchte der Gemeinderat 
an dieser Tradition weiterhin fest­
halten. Der Gemeinderat dankt Frau 
Pozas herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz und Bewahren einer Tradi­
tion und freut sich, dass mit Lucyna 
Langhart eine Nachfolgerin gefun­
den werden konnte, welche von Sil­
via Pozas in die Tücken des Läutens 
der Türmliglocken eingeweiht wird, 
so dass das Geläut wieder jeden 
Samstag, im Sommer um 17.30 Uhr 
und im Winter um 16.30 Uhr, wäh­
rend zehn Minuten zu hören sein 
wird.

Gemeindepräsidentin
Marianna Frei
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Strassenlaternen
Immer wieder kommt es vor, dass 

die Leuchten der Strassenlaternen 
kaputt gehen. Sollte Ihnen das auf­
fallen, dann gehen Sie bitte wie folgt 
vor:
1. � Jeder Kandelaber wurde in den 

letzten Jahren mit einer Nummer 
versehen. Bitte schreiben Sie sich 
diese Nummer auf.

2. � Melden Sie sich auf der Gemein­
deverwaltung (Telefon oder 
E-Mail) und geben Sie die Num­

mer des defekten Kandelabers 
und Standort an ( Strassenname ).

Die Verwaltung wird den Schaden 
dem Elektriker weiterleiten. Dieser 
kann, dank Ihren Angaben, den de­
fekten Kandelaber schneller finden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Gemeinderat
Reto Vetter

PET-Säcke
PET-Säcke sind gratis im Volgladen 

erhältlich. Auch können die vollen 
Säcke wieder beim Volg abgegeben 
werden – dieser Service ist ebenfalls 
gratis. Der Aufwand wird vom Volg­

laden übernommen. Damit dieser 
Aufwand nicht unnötig hoch wird, 
bitten die Volg-Angestellten, dass 
nur PET-Flaschen in diesen Säcken 
entsorgt werden. Früher gab es den 

Spruch: « Luft raus Deckel drauf ». 
Können Sie also die Flasche nicht 
flach drücken, ist es auch kein PET.

Die Gebinde auf dem Foto sind 
alle kein PET, weshalb diese von den 
Volg-Mitarbeitern aus den Säcken 
genommen werden mussten. Dies 
ist sicher keine angenehme Arbeit. 
Solche Gebinde können bei den 
Grossverteilern ebenfalls gratis ent­
sorgt werden, oder Sie entsorgen 
diese im Kuh-Bag.

Bitte geben Sie bei der Entsor­
gung acht, dass alles ans richtige Ort 
kommt. Die Angestellten werden es 
Ihnen danken.

Gemeinderat
Reto Vetter

Umgang mit dem Biber
Nicht nur der Biber selbst, sondern 

auch seine Bauten stehen unter 
bundesrechtlichem Schutz. Eingrif­
fe an Dämmen, Burgen und Bauten 
bedürfen zwingend einer Bewilli­
gung durch die kantonale Jagd- und 
Fischereiverwaltung. 

Wer einen nicht bewilligten Ein­
griff vornimmt, macht sich straf­
bar.

Durch Biber verursachte Schäden 
an landwirtschaftlichen Kulturen 
und an Wald werden im ordentlichen 
Wildschadenverfahren entschädigt. 
Die detaillierten Informationen zum 
Vorgehen bei Biberschäden sind in 
einem Merkblatt zusammengestellt 
( jfv.tg.ch/Biber ). Wenn Sie von Schä­

den betroffen sind, melden Sie sich 
beim zuständigen Gemeinderat Re­
to Vetter. Die Gemeinde setzt sich 

mit der Jagd- und Fischereiverwal­
tung in Verbindung, welche allfällige 
Massnahmen prüft und bewilligt.
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Verabschiedung und Dank Gemeinderat Heinz Mathys
Lieber Heinz 
Nachdem du während neu Jahren 

an den Gemeindeversammlungen 
in der vordersten Reihe deinen Platz 
hattest, hast du dich entschieden, 
künftig auf der anderen Seite, mit 
Blick auf den Gemeinderat, Platz zu 
nehmen. 

Letzten Dezember hast du dem 
Gemeinderat dein Rücktrittsgesuch 
eingereicht, was ich sehr bedaure, 
aber auch nachvollziehen kann, ist 
doch das Miliz-Amt eines Gemein­
derates mit nicht zu unterschät­
zendem zeitlichem Aufwand ver­
bunden. Du hast dich entschieden, 
beruflich etwas Neues zu beginnen, 
was bekanntlich, zumindest zu An­
fang, mehr Zeit in Anspruch neh­
men wird, und da es nicht deine Art 
ist, halbe Sachen zu machen, hast 
du dich zu diesem Rücktritts-Schritt 
entschlossen. 

Da dein letzter Tag als Gemeinde­
rat bereits am 31. Mai erfolgte, wird 
sich deine Gemütslage in Bezug auf 
die heutige Gemeindeversamm­
lung wohl als entspannt bezeich­
nen lassen, was ich dir von Herzen 
gönne. 

2015 bist du in den Gemeinde­
rat gewählt worden und hast das 
Ressort Werke übernommen. Als 
deine Kandidatur bekannt wurde, 
hat dich damals ein Journalist ge­
fragt, was deine Motivation für die 
Kandidatur sei, worauf du zur Ant­
wort gabst, dass du dich seit 2009 
in Schlatt sehr wohl fühlen würdest 
und daher gerne aktiv etwas für die 
Gemeinschaft beitragen möchtest. 
Von Parteipolitik würdest du nichts 
halten, aber für Sachpolitik würdest 
du dich gerne einsetzen. Im Laufe 
der vergangenen neun Jahre hat 
dann aber die Parteipolitik doch die 
eine oder andere Meinung von dir 
beeinflusst, welche du dann jeweils 
recht hartnäckig im Gemeinderat 
eingebracht und vertreten hast.

Wir hatten ab und an auch hefti­
ge Diskussionen und Meinungsver­
schiedenheiten, haben dabei aber 
nie die Sache aus den Augen ver­
loren, dies dank einer deiner charak­
terlichen Eigenschaften, nicht nach­

tragend zu sein, konnten wir immer 
wieder auf den gemeinsamen Weg 
zurückfinden. Die Zeit mit dir war für 
mich spannend und in vielerlei Hin­
sicht bereichernd. 

Während deiner Amtszeit hast 
du zahlreiche Projekte angestossen 
und umgesetzt. So zum Beispiel der 
Ersatz der Hauptwasserleitung vom 
Reservoir bis zur Hauptstrasse, das 
Projekt Trinkwasserverbund in Not­
lagen zwischen Schlatt und Dies­
senhofen, ebenso fiel der Einbau 
von Wasseruhren in deine Amts­
zeit sowie Reglementsänderungen 
beim Wasser und Abwasser, um nur 
einige zu nennen. Du warst ein ak­
tiver Gemeinderat und hast dich in 
deinen Dossiers ausgekannt, dich 
bei Bedarf beraten lassen und um­
sichtig das Dafür oder Dagegen ab­
gewogen. 

Wir werden dich im Gemeinderat 
vermissen, haben wir doch in den 
vergangenen neun Jahren einiges 
an Zeit zusammen verbracht, sei dies 
an jedem zweiten Montagabend in 

den Gemeinderatssitzungen gewe­
sen, oder an den zahlreichen Bespre­
chungen mit Einwohnerinnen und 
Einwohnern, mit externen Beratern, 
mit den Mitgliedern der Werkkom­
mission, bei der täglichen Arbeit mit 
den Verwaltungsmitarbeitenden, 
an Tagungen und Veranstaltungen 
des Kantons, oder, was auch dazu 
gehört, beim sommerlichen Grill­
plausch oder beim Jahresschluss­
essen des Gemeinderates und der 
Verwaltung. 

Im Namen des Gemeinderates 
sage ich dir DANKE für die gute Zu­
sammenarbeit, für zahlreiche lusti­
ge Momente, für deinen kollegialen 
Umgang, für dein langjähriges, en­
gagiertes Wirken zum Wohle unse­
rer Gemeinde. 

Wir sagen dir Adieu und wün­
schen dir alles Gute, vor allem beste 
Gesundheit und viel Erfolg in dei­
nem neuen Job.

Gemeindepräsidentin 
Marianna Frei
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Ablesung Stromzähler
Mitte/Ende Juni werden wieder die Stromzähler abgelesen. Damit un­
sere Ableserin ihre Arbeit ungehindert erledigen kann, weisen wir Sie 
darauf hin, dass die Stromzähler jederzeit frei zugänglich sein müssen. 

In anderen Fällen werden Einschätzungen vorgenommen.

Vielen Dank

Auszubildende Bleona Ahmedi
Im August 2023 hat Frau Bleona 

Ahmedi die Ausbildung zur Kauffrau 
EFZ ( KV ) bei uns auf der Gemeinde­
verwaltung begonnen. Im Laufe der 
Ausbildung hat sich gezeigt, dass 

die Arbeit im Büro nicht das ist, was 
sich Frau Ahmedi vorgestellt hat. 
Das Lehrverhältnis wurde daher im 
gegenseitigen Einvernehmen per 
24. Mai 2024 aufgelöst. Wir danken 

Frau Ahmedi für die gute Zusam­
menarbeit und wünschen ihr alles 
Beste für die Zukunft. 

Gemeinderat und Verwaltung 

Bewilligte Bauten

Abbruch der bestehenden Gebäude und Neubau 
von drei Doppel-Einfamilienhäusern mit  
gemeinsamer Tiefgarage 
Parz. 328, Buchbergstrasse
Rosengarten Living AG, Schaffhausen

Erstellen temporärer Barcontainer und zwei WC  
Parz. 574, Klostergutstrasse  
Georg Fischer Finanz AG, Schaffhausen

Einbau Fitnessraum, Räume Hafenmeister und 
öffentliche Toiletten anstelle bestehendem « Ver­
kaufsraum » Waldmeierhalle, PV-Anlage auf den 
Dachflächen  
Parz. 574, Klostergutstrasse
Georg Fischer Finanz AG, Schaffhausen

Abbruch Garagengebäude, Umbau/Umnutzung 
im Erdgeschoss der bestehenden Liegenschaft, 
Neubau Tiefgarage
Parz. 844 und 845, Kirchstrasse
Immo Rêves SA, Cham

Abbruch
Parz. 533, Frauenfelderstrasse
Erdilo GmbH, Schlatt

Sichtschutzzaun
Parz. 1477, Hinterpirschweg 
Ernst Brunner, Schlatt

Stützmauer mit Auto-Abstellplatz,  
Sichtschutz und Windfang
Parz. 380, Trottenstrasse  
Sabrina und Daniel Geissler, Schlatt

Zaun
Parz. 1563, Frauenfelderstrasse 
David Schütz, Schlatt

Aufstockung EFH
Parz. 1442, Hinterpirschweg
Letizia und Remo Vroomen, Schlatt

Aufhumusierung der Diessenhoferstrasse  
entlang
Parz. 976, Ätzwies
Stefan Grob, Schlattingen 

Redaktionsschluss 
der 

Nr. 3 / September 2024: 

25. August 2024
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In den Feierabend mit dem Musikverein Schlatt

Der Musikverein Schlatt veranstal­
tet am Samstag, 29. Juni ein Feier­
abendkonzert. 

Um 18.00 Uhr wird das Buffet er­
öffnet, um zirka 19.00 Uhr beginnt 

das Konzert. Der Verein hat ein un­
terhaltsames, vielfältiges Programm 
vorbereitet und freut sich über mög­
lichst viele Zuhörerinnen und Zuhö­
rer. 

Das Feierabendkonzert ist auf 
dem Gemeindehausplatz in Schlatt. 
Es findet nur bei guter Witterung 
statt. Infos zur Durchführung unter 
Tel. 079 620 52 25.

Neues aus dem Jugendtreff  
Diessenhofen

Der Jugendtreff Diessenhofen 
ist ein Ort, an dem Jugendliche 
ab zwölf Jahren aus Diessenho­
fen, Basadingen-Schlattingen und 
Schlatt zusammenkommen kön­
nen. Im Jugendtreff gibt es zwei 
Räume für kreatives Arbeiten, und 
die Jugendlichen können Billard 
spielen, zocken oder einfach nur 
entspannen. Natürlich gibt es Re­

geln und Grenzen, die eingehalten 
werden müssen.  An der Bar bieten 
wir verschiedene Snacks und Ge­
tränke an. Ab und zu werden spe­
zielle Angebote für Mädchen orga­
nisiert.  Kürzlich ging es zusammen 
mit den Jugendlichen an die Fantasy 
Basel. Es waren auch fünf Jugend­
liche aus Schlatt mit dabei, und wir 
würden uns sehr freuen, noch mehr 

Jugendliche aus Schlatt bei uns im 
Treff begrüssen zu dürfen. Weitere 
Infos und die Öffnungszeiten findest 
du auf der Website des Jugendtreffs 
( www.jugenddiessenhofen.ch ). 
Ausserdem sind wir auf Instagram 
( @treffdiessenhofen ) präsent. Die 
Leitung des Jugendtreffs liegt bei 
Silvia Kraus und Tina Lier. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch.

34. Schlatter Seifenkistenrennen
Geschätzte RennpilotenInnen 
und EinwohnerInnen von Schlatt

Es ist an der Zeit, die Seifenkisten 
für das 34. Schlatter Seifenkistenren­
nen flott zu machen und die Lager zu 
schmieren. Wir freuen uns auf zahlrei­
che Anmeldungen zum diesjährigen 
Grand Prix auf der wunderschönen 
Strecke vom Reservoir zum Fallentor. 
Am Freitagabend, 30. August heissen 
wir das ganze Dorf zur legendären 
Warm-Up-Party im Zielgelände will­
kommen. Für Verpflegung, Getränke 
und Musik ist gesorgt.

Wir freuen uns auf ein grossarti­
ges Rennwochenende zusammen 
mit Euch.

Das OK-Team

Warm-Up-Party: Freitagabend 30. August:
ab 17.00 Uhr Festwirtschaft und Grill im Festzelt im Fallentor

8252 Schlatt

Weitere Informationen
und Anmeldung unter:

www.gp-schlatt.ch

Wagenabnahme von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr
Trainingsläufe am Morgen: ab 9.30 Uhr
Rennläufe am Nachmittag: ab 13.30 Uhr

Tolle Preise für alle Fahrer zu gewinnen
Festwirtschaft mit Grill im Zielgelände

1. September 2024

34. Schlatter
Seifenkistenrennen
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Kitu-Tag 2024 in Berg
Am 4. Mai durften sechzehn Kin­

der des Kinderturnens ( Kitu ) Schlatt 
nach Berg in die Nähe von Weinfel­
den reisen, um dort ihr Können zu 
zeigen. Es war eine ganz spezielle 
Vorbereitung, da dieses Jahr neu am 
Morgen ein Vereinswettkampf und 
nicht mehr ein Einzelwettkampf aus­
getragen wurde. 

Die Kinder durften sich in kleinen 
Gruppen zu drei bis vier Kindern 
den neuen Disziplinen stellen. So 
konnten sie ihre Merkfähigkeit und 
Kondition beim Memory-Lauf und 
anschliessend beim Hindernislauf 
zeigen. Die Gruppen zeigten, dass 
sie mit viel Freude und Konzentra­
tion schnelle und gute Resultate ab­
liefern konnten. Nach jeweils einer 
halben Stunde Pause ging es auch 
sogleich weiter mit dem Balancie­
ren über umgedrehten Bänken und 
einander den Ball im Kreis mit einer 
Distanz von 2,5 m zuzuspielen. Die 
letzten Kräfte und Konzentration 
wurden für den Zielwurf, wo kleine 
farbige Sandsäcke in die entspre­
chend farbigen Reifen geworfen 
werden mussten, aufgebracht. 

Dann hiess es endlich Mittags­
pause, und wir durften uns gut und 
reichlich bei der Festwirtschaft ver­
pflegen. 

Nach einer längeren Pause hiess es 
erneut, nochmals alle Kräfte zu mo­
bilisieren für den Stafetten-Lauf, wo 
erneut in Gruppen von sechs Kin­
dern eine Stafette gerannt wurde. 
Fehlerfrei konnten alle drei Teams 

ihre Sandsäckchen übergeben und 
erfreuten sich an den zahlreich zuru­
fenden und anfeuernden Zuschau­
ern. 

Geschafft … der Kitu-Tag ist ab­
solviert. Alle Disziplinen wurden mit 
viel Freude und Einsatz bestritten, 
und dazwischen wurde viel gespielt 
und gelacht. Auch die vielen mitge­
reisten Eltern und Familienangehö­
rigen durften ein gemütliches Zu­
sammensein erleben. 

Dann endlich war es soweit, die 
Rangverkündigung !

Aufgrund der sehr starken Leis­
tungen der Kinder wurde doch ein 
wenig mit einem guten Resultat ge­
liebäugelt, doch auch andere Verei­
ne zeigten eine starke Leistung.

Zuerst also die Rangierung der Sta­
fetten-Gruppen. In einer ersten Ver­
kündung hat es hier « nur » für den 
super 4. Platz gereicht. Dies wurde 
aber im Nachhinein korrigiert, und 

so schaffte es eine Gruppe doch 
noch auf das Podest. Wow … der 
dritte Platz!

Nun aber die Vereinswertung, also 
das Resultat des Vereinswettkamp­
fes.

Unglaublich, das Kitu aus Schlatt 
belegt den sensationellen zweiten 
Podestplatz am kantonalen Kinder­
turntag des Kantons Thurgau. Alle 
Kinder und Eltern jubelten laut auf 
und erfreuten sich an dem fantasti­
schen Resultat. 

Neben der wunderbaren Leistung 
ist aber auch der Einsatz der Kinder 
im Sinne des freundschaftlichen 
Zusammenseins sehr lobenswert. 
Wir durften einen wunderschönen 
und sehr emotionalen Tag mit allen 
kleinen und grossen TurnerInnen er­
leben und möchten uns dafür herz­
lich bedanken.

Für das Leiterteam 
Letizia Vroomen
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Neues aus der Ludothek  
Diessenhofen

Mein Name 
ist Angela Tho­
ma, ich bin 36 
Jahre alt und 
Mutter von zwei 
Kindern. Auf­
gewachsen bin 
ich inmitten der 
Glarner Bergen 
und bin mittler­
weile seit sieben 

Jahren hier in der Region Diessen­
hofen wohnhaft. Meine berufliche 
Tätigkeit als Zeichnerin für ein Bau­
ingenieurbüro übe ich Teilzeit im 
Homeoffice aus. 

Seit drei Monaten darf ich als Prä­
sidentin die Ludothek in Diessenho­
fen führen. Von Anfang an wurde ich 
von einem unglaublich tollen und 
fleissigen Team unterstützt, was 

meinen Einstieg enorm erleichtert 
hat. Mit grosser Begeisterung durfte 
ich somit die Teilnahme am ersten 
Event dieses Jahres organisieren. 
Wir waren beim Frühlingsmarkt in 
Schlatt mit einem Stand vertreten. 
Unser Glücksrad und die attraktiven 
Aussenfahrzeuge erwiesen sich da­
bei als echte Publikumsmagneten, 
wobei der Fokus stets auf dem Spass 
und der Präsentation der Ludothek 
lag.

In der Ludothek Diessenhofen 
bieten wir nicht nur Gesellschafts­
spiele, sondern auch eine breite 
Auswahl an Lernspielen wie Tiptoi, 
Puzzles oder Mini-Lük an. Zudem 
sind wir bestrebt, mit der Zeit zu 
gehen, und stellen Geräte wie Nin­
tendo Switch, Wii usw. zur Ausleihe 
bereit. Selbstverständlich bieten wir 

auch eine umfangreiche Auswahl an 
dazugehörigen Spielen an. Beson­
ders beliebt bei Kindern sind unsere 
Tonieboxen mit einer Vielzahl von 
Figuren. Auch für Action ist gesorgt 
mit unseren attraktiven Aussenfahr­
zeugen für Gross und Klein. Bei uns 
können Sie sich optimal für Veran­
staltungen wie Kindergeburtstage 
mit Grossspielen oder der Mohren­
kopfschleuder ausstatten. Es gibt 
unglaublich viel zu entdecken und 
auch ich entdecke immer wieder 
Neues. 

Bei uns erfolgt die Abrechnung 
nicht pro Spiel, sondern über Abon­
nements. Wir laden Sie herzlich ein, 
unsere Homepage « www.ludothek-
diessenhofen.ch » zu besuchen oder 
noch besser direkt bei uns im Leu­
enhof vorbeizuschauen.

Schaffhauser Ferienpass 2024

Das Programm «Schaffhauser Fe­
rienpass 2024» ist in Vorbereitung. 
Wir freuen uns!

Das Sommerferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche ab sechs bis 
sechzehn Jahren ist während den 
Schaffhauser Sommerferien von 
Samstag, 6. Juli bis Sonntag, 11. Au­
gust 2024 gültig. ALLE schulpflichti­

gen Kinder ab sechs Jahren ( Schul­
eintritt Sommer 2024 ) bis 16 Jahren, 
wohnhaft im Kanton Schaffhausen 
und in den angrenzenden Ge­
meinden Basadingen-Schlattingen, 
Büsingen, Dachsen, Diessenhofen, 
Feuerthalen-Langwiesen, Flurlin­
gen, Kaltenbach, Laufen-Uhwiesen 
und Schlatt dürfen teilnehmen.

Der Ferienpass kostet Fr. 55.– und 
gilt während den fünf Sommer­
ferien-Wochen ( Kt. Schaffhausen ) 
als Eintritt in alle Badeanstalten der 
Region, als Abo auf den Ostwind-
Zonen 810 bis 848 für Bus, Bahn und 
Schiff und als Eintritt in die Ferien­
Stadt ( 3. + 4. Woche für Kinder bis 
zwölf  Jahren ). Diverse Gutscheine 
liegen bei und können während den 
Sommerferien eingelöst werden.

Ferienpass kaufen  
und Aktivitäten wünschen

Mit dem Ferienpass können über 
130 verschiedene Aktivitäten gratis 
besucht werden, für die jedoch ei­
ne Bewerbung notwendig ist. Ganz 
wenige Veranstaltungen verlangen 
einen zusätzlichen Beitrag seitens 

der Teilnehmenden. Der Kauf des 
Ferienpasses und die Bewerbung 
für die Aktivitäten starten ab Don­
nerstag, 23. Mai bis Sonntag, 9. Juni 
um 12.00 Uhr online über die Inter­
netplattform www.shferienpass.ch. 
Die Zuteilung zu den Aktivitäten er­
folgt ab 10. Juni für alle Kinder und 
Jugendliche gleichzeitig. So ist eine 
faire Verteilung zu den Aktivitäten 
gewährleistet. Der Pass wird recht­
zeitig vor den Sommerferien per 
Post zugestellt. Weitere Informatio­
nen auf www.shferienpass.ch

Bei Fragen hilft das Ferienpass-
Team gerne weiter: Tel. 079 318 
68 02 oder per E-Mail an info@sh­
ferienpass.ch 

Informationsveranstaltung  
mit Passverlosung

Eine Informationsveranstaltung 
mit Verlosung von zehn Ferienpäs­
sen durch unsere Hauptsponsorin, 
der Schaffhauser Kantonalbank, ist 
für Mittwoch, 22. Mai um 14.00 Uhr 
in der Bachturnhalle, Schaffhausen, 
geplant. Weitere Informationen auf 
www.shferienpass.ch
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Schlatter Frühlingsmarkt 2024

Am Samstag, 27. April 2024 fand 
bei optimalem Frühlingswetter auf 
dem Volg-Parkplatz in Unterschlatt 
der Schlatter Frühlingsmarkt statt. 
Mit 28 Ständen, einer Festwirtschaft, 
Spielen für Kinder und Ponyreiten 
verwandelte sich der Markt in ein 
Fest für die ganze Familie.

Künstler aus Schlatt und der Um­
gebung präsentierten handgefer­
tigten Schmuck, Dekorationsartikel, 
allerlei Nascherei und Gebrauchs­
gegenstände. Die Festwirtschaft mit 
250 Plätzen wurde von Ortsvereinen 
aus Schlatt betrieben:
�• �Getränke: Frauenturnverein,  

Fit4Fun
• ��Kaffee und Kuchen: 

Landfrauenverein
�• �Grill: Kochklub Goldener Löffel

Auch an die Kleinen wurde ge­
dacht, für die Kinder gab es vielfälti­
ge Unterhaltungsmöglichkeiten:
• �Riesenseifenblasen:  

Mitglieder der evangelischen 
Kirchgemeinde

• �Kinderschminken: Ute Zeller
• �Popcorn: Fam. Hauenstein mit 

ihrem farbenfrohen Popcornauto­
maten

• �Ponyreiten: Fiona Sommer  
vom Sommerhof mit ihrem Pony 
Julanta

• �Spiele: Ludothek Diessenhofen 
brachte Kinderfahrzeuge, ein 
Riesen-Mikado, Flipperkasten und 
Gesellschaftsspiele mit. Die Kinder 
konnten auch am Glücksrad dre­
hen und schöne Preise gewinnen.

Danksagung
Das Organisationskomitee möch­

te allen Beteiligten, mitmachenden 
Vereinen und natürlich den Besu­
chern herzlich danken. Durch deren 
Einsatz und Unterstützung konnte 
ein solcher Anlass stattfinden. Ein 
grosser Dank gilt auch dem Volg, der 
LANDI Weinland und dem Restau­

rant Lamm. Ohne deren grosszügige 
Bereitstellung des Platzes mitten im 
Dorf wäre es nicht möglich gewe­
sen, den Markt mit diesem Charme 
durchzuführen. Den Gemeinden 
Diessenhofen und Andelfingen 
danken wir für die Bereitstellung der 
Marktstände sowie dem TV Schlatt 
für die Bestuhlung. Ein besonderer 
Dank der Gemeinde Schlatt für das 
Zurverfügungstellen der sanitären 
Anlagen.

Alles in allem war es ein gelunge­
nes Revival, und wir freuen uns auf 
die nächsten Jahre mit diesem schö­
nen Anlass.

Das Organisationsteam des 
Schlatter Früglingsmarkt



10  |  Schlatter Informationen Aktuell

KINO

Rudolfinger

SOMMAIR

Badi Rudolfingen

Bring din Stuel oder Decki mit

Freitag 16.August 

Beiz ab 19h, Filmstart beim Eindunkeln

Eine Frau mit berauschenden Talenten 

Samstag 17. August

Kinderprogramm und Beiz ab 16h

beim Eindunkeln: Kinderfilm

im Anschluss: Birnenkuchen und Lavendel

Kollekte

2024

Vereinsschmiede
Impulsworkshops für eine zukunftsorientierte Vereinsführung

Schwerpunkte
  Vom Mitglied zum Botschafter: Nutze das
 Potenzial jedes Einzelnen
  Effektive Vereinsführung: Sichere die
 Vorstandsnachfolge durch Neustrukturierung

Termine und Orte
  4. Juni 2024, Arbon
  3. Juli 2024, Weinfelden
  12. September 2024, Sirnach
  21. Oktober 2024, Kreuzlingen
  19. November 2024, Frauenfeld

www.vereinsschmiede.ch

Combi 50/50: Ein erfolgreiches 
Duo für Ihr Vermögen. 
 
Die eine Hälfte Ihres investierbaren Vermögens 
legen Sie in ein  Termingeld an und erhalten 
einen  attraktiven  Bonuszins. Die andere Hälfte 
 investieren Sie in eine Anlage lösung Ihrer Wahl.

raiffeisen.ch/weinland/combi-50-50

Jubiläums- 

angebot: 

0.5% Bonus
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Spielgruppe

Chäferfäscht
Bist DU zwischen 1 und 4 Jahre jung 

und möchtest mit gleichaltrigen 

Kindern spielen, bewegen, singen, 

basteln und vieles mehr?

Dann komm doch in die Spielgruppe 

„Chäferfäscht“, wir würden uns freuen 

dich und deine Eltern kennenzulernen.

Wir sind ausgezeichnet als Purzelbaum 

Spielgruppe.

Weitere Infos: www.kita-schlatt.ch

oder bei:

Nicole Fässler

076 564 73 44

Mini Spielgrupppe ab 1 Jahr bis 2,5 Jahre

Wann: Montag oder Freitag

 von 9.00–11.00 Uhr

Treffpunkt: 

Im Alten Schulhaus in Mettschlatt

Spielgruppe ab 2,5 Jahre

Wann: Dienstag, Donnerstag

von 8.45–11.15 Uhr 

Treffpunkt: 

Im Alten Schulhaus in Mettschlatt

Waldnachmittag ab 3 Jahren

Findet statt ab 6 Kinder.

Treffpunkt:

Am Waldrand beim Schneckenacker in

Schlatt

Krabbelnachmittag

Eltern mit Kindern von 0–3 Jahren –

ältere Geschwister sind ebenfalls herzlich

willkommen.

Datum: Ein bis zwei Mal im Monat,

jeweils Montag

Zeit: 14.30–16.30 Uhr

Treffpunkt: 

Im Alten Schulhaus in Mettschlatt

Kosten: CHF 5.– pro Mal & Familie
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Fiiroobet Konzert – Fürobä Konzärt – Fyrobed Konzert  

Fiiraabe Konzärt – Fiirabig Konzert – Firaben Konzert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 (Nur bei gutem Wetter - Info´s zur Durchführung: 079 620 52 25)


